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Sehr geehrter Nutzer!

Mit dem Trio Gehwagen haben Sie eine gute Wahl getroffen. Er wird Ihnen helfen, den 
Alltag oder die Geh-Therapie zu meistern. Sie können den Gehwagen sowohl im Innen-  
als auch im Außenbereich verwenden.

Die Bedienung Ihres Trio Gehwagens ist denkbar einfach und unkompliziert. Die Höhe 
und Breite können Sie ohne Werkzeug anpassen. Sollten Sie zusätzliche Fragen zu dem 
Trio Gehwagen haben, wenden Sie sich bitte an Ihren zuständigen Fachhandel oder direkt 
an uns.

Indikationen

Gehwagen unterstützen gehbehinderte Menschen, indem sie die Belastung der unteren 
Extremitäten mindern. Bei der Benutzung des Gehwagens ist eigene Kraftanwendung des 
Benutzers sowie ein Grund-Stehvermögen erforderlich. Er ermöglicht ein entlastendes, 
sicheres Gehtraining bei Krankheitszuständen oder Verletzungsfolgen mit Störung des  
Gehapparates und / oder gleichzeitiger Koordinations- / Gleichgewichtsstörung.

Garantie / Wiedereinsatz

Thomashilfen gewährt 24 Monate Garantie auf Verarbeitung und Material des Gehwagens. 
Ausgenommen sind Schäden, die durch unsachgemäße Handhabung sowie natürlichen 
Verschleiß entstehen.

Thomashilfen bevorratet auch nach Auslauf des Modelles ausreichend Ersatzteile. 
Ein Teilaustausch, z.B. für den Wiedereinsatz, ist damit langfristig gewährleistet.

Wichtige Sicherheitshinweise

• Die Benutzung des Gehwagens von bewegungseingeschränkten Personen muss  immer 
unter Aufsicht eines Betreuers erfolgen, um Stürze zu vermeiden!

• Vor Gebrauch müssen regelmäßig die Schraubverbindungen, insbesondere die der  
Höhenverstellung, überprüft und ggf. nachgezogen werden!

• Bitte seien Sie beim Überwinden von kleinen Hindernissen, wie z.B. Türschwellen, 
besonders vorsichtig. Hier besteht immer Kippgefahr! Fahren Sie bitte niemals rückwärts 
über solche Hindernisse! 

• Achten Sie sorgsam darauf, dass stets der ganze Unterarm aufgestützt ist bzw. Sie sich 
ausreichend auf den Achselstützen (optional) abstützen.

• Halten Sie sich immer an den vorderen Handgriffen fest.

• Fahren Sie nur auf ebenen Untergründen.

• Achtung! Beim Verstellen der Armauflagen und Achselstützen besteht Klemmgefahr.

• Achtung! Die Armauflagen können bei längerer direkter Sonneneinstrahlung sehr heiß 
werden. Es besteht Verletzungsgefahr bei direktem Hautkontakt.

Wartung und Pflege

• Bitte benutzten Sie zur Reinigung des Trio Gehwagens keine scheuernden aggressiven, 
chlor- oder säurehaltigen Reinigungsmittel, sondern nur kunststoff- und lackgeeignete 
Haushaltsreiniger.

• Der Gehwagen muss einmal jährlich durch Fachpersonal auf mögliche Fehler /  
Beschädigungen / einwandfreie Funktion geprüft werden. 
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Einstellen der Handgriffe

Transportbedingt befinden sich die Handgriffe an der  
Unterseite des Gehwagenoberteils in gedrehter Position. 
Um sie richtig zu positionieren, lösen Sie bitte die Schrau-
be und drehen Sie die Handgriffe so, dass sie nach oben 
zeigen (Abb. 1). Nach Möglichkeit sollte der 90°-Winkel 
zwischen Handgriff und Armauflage (sowohl senkrecht als 
auch waagerecht) eingehalten werden. Achten Sie darauf, 
dass das Raster ineinander liegt.

Höheneinstellung der Armauflage

Durch das Lösen der beiden Spannschrauben rechts und 
links (Abb. 2), wird die Höhe der Armauflage eingestellt. 
Die optimale Höhe ist erreicht, wenn die Arme des Benut-
zers rechtwinklig gebeugt auf der Armauflage liegen. 

Einstellen der Bremse

Die Bremswirkung kann durch Spannen der Bremskabel 
an der Handbremse fein justiert werden. Dreht man  
den Kabelspanner nach rechts wird die Bremswirkung 
verkleinert (Abb. 3)

Zusätzlich lässt sich die Bremse auch am Ende des Bremska-
bels (Abb. 4) durch Drehen der Kabelspanner dort einstellen.

Sichern Sie beim Ein- und Aussteigen den Trio Gehwagen 
gegen Wegrollen! Hierzu können Sie die Bremse durch 
Eindrücken des Druckknopfes an der Handbremse fest 
arretieren. Die Arretierung wird durch leichtes Ziehen am 
Bremsarm der Handbremse wieder gelöst.

Breitenverstellung

Sofern Sie über ein Modell mit Breitenverstellung verfügen, 
können Sie die Position der Armauflagen ändern.  
Lösen Sie dazu die Schrauben unter den Armauflagen 
(Abb. 5). Ziehen Sie die Schrauben anschließend wieder 
fest an.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 4

Abb. 5

Achtung:  
Nach dem Einstellen die Spannhebel wieder fest anziehen! 
Vermeiden Sie Beschädigungen durch zu festes Anziehen 
– 10 Nm (handfest) sind ausreichend! Beachten Sie die 
max. Auszugslänge (Markierung am Rohr)!

Achtung: 
Grundsätzlich ist darauf zu achten, dass das Rad bei ge-
löster Bremse gerade noch frei drehen kann. Zu viel Raum 
zwischen Rad und Bremse reduziert die Bremswirkung!
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Anbringen der Achselstützen (optional)

Entfernen Sie die Kunststoff-Verschluss-
stopfen aus dem Rahmen der Armauf-
lage. Schieben Sie nun den Metallauf-
nahmeblock durch die dafür vorgesehen 
Löcher bis zum Ende durch (Abb. 6) und 
befestigen Sie den Block mit den beilie-
genden Schrauben. Danach führen Sie 
das linke / rechte Rohr der Achselstütze 
durch den Aufnahmeblock, so dass das 
Achselpolster oben ist (Abb. 7).

Korrekte Höheneinstellung der Achselstütze (optional)

Nachdem die Armauflage richtig eingestellt wurde, werden 
die Achselstützen ausgerichtet. Das gepolsterte Oberteil 
der Achselstütze soll so hoch sein, dass der Nutzer des 
Gehwagens gut gestützt wird. Dazu muss sich Der Benut-
zer gerade und entspannt hinstellen. Dann löst man die 
Spannhebel (Abb. 8) und reguliert die Höhe so, dass sich 
die Stützen in der Achselhöhle befinden.

Tipp:  
Die erforderliche Grundhöhe erreichen Sie über die 
Höhenverstellung der Armauflage. Die Feineinstellung 
erfolgt dann über die Achselstützenhöhenverstellung. 

Technische Daten:

max. Belastbarkeit: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                150 kg
max. Höhenverstellung der Armauflagen: . . . . . . . . . . . . . . .               90 - 130 cm
max. hintere Breitenverstellung der Armauflagen: . . . . . . . . .         40 - 53 cm
Breite: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          71 cm (bis max. 77 cm)
Gesamtlänge: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    90 cm
max. Wendekreisbreite: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             120 cm

Geprüft nach DIN EN ISO 11199-3:2005 

Serien-Nr.: Die Codierung wird laufend fortnummeriert und beim Hersteller hinterlegt. 
Anhand der Serien-Nr. ist ein Rückschluss auf Herstellmonat und -jahr möglich.
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Abb. 6

Abb. 8

Abb. 7
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Achtung:  
Nach dem Einstellen die Spannhebel wieder fest an-
ziehen! Vermeiden Sie Beschädigungen durch zu festes 
Anziehen – 10 Nm (handfest) sind ausreichend! Beach-
ten Sie die max. Auszugslänge (Einkerbung am Rohr)!


